Bericht für das Gebiet Süd GDK am 4.02. 11 des Gebietsdeligierten (GD) Peter von der 80. RSK am 6.11.10 in Offenbach

Stimmberechtigt waren die anwesenden Gebietsdeliegierten  ( GD´s )  aus den Gebieten: Südwest, Schweiz, Nord, Berlin und West. 

Kassenbericht  9.210.-€ Handkasse und Bank  Internet in Zukunft 79.-€ pro Trimester

 AG 11te Tradition, Info´s sammeln und Empfehlungen ausarbeiten, mit Internet, Umgang persönlicher Anonymität, im Basic Text steht und alle anderen Medien.   
AG JimmyK: Abgeschlossen, Logo verschwunden, von außen kommt keiner rein, 

7Option von der Struktur der RSK hat sich erledigt, Enthaltung keine positive Auswirkung, 

Gebietsberichte:

Gebiet Mitteevt später Bericht K+E im Knast, Uniklinik, Bürgerhaus, Austausch über Forum für Interessierte, Serviceliste für Interessierte zum Abruf für Dienste wenn jemand ausfällt, Konkurrenzdenken unter meetings?, gibt es wohl schon immer, Sylvesterconvention  

Gebiet Nord:   25 Jahre Convention in Bremen lief gut, Waldconvention sehr gemütlich, Weihnachtsconvention in Bremen 24/25.12 Bremen, Hannover Sylvesterconvention, Idee bei der Kontaktstelle von AA und Alanon als Untermieter mit einzusteigen – Infos einholen. ÖA Bremen Hamburg, Kiel, Hannover, 519,19€      

Gebiet Südwest: Immer Klausurwochenende mit Inventur, Vorbereitung schwierig von 5 auf 12 gewachsen, keine Diener anwesend, verschieben von Top´s und Anträgen auf die nächste GSK, Brqauchen die Meetings die GSK – Autreachworkshop, was können Gruppen für neue Gruppen, kleine meetings tun, was kann das meeting selber tun. 950.-€ Kasse  ÖA und K+E Servicebereitschaft gering, nur drei im Komitee, in den meetings ankündigen um neue zu animieren,

Gebiet Schweiz: 15meetings(2neu, 2 Institution), GSK Verein ist da, Strukturpapier erarbeiten, 7 Meetingsvertreter da, Convention in Biel, recht teuer, spät angefangen, Rückfragen bei zwei komitees, ungefähr 600franken verlust, ÖA mit der französischsprachigen Schweiz, evt. GSK zusammen und vielleicht irgendwann, deutschsprachige Schweiz mit der französischen Schweiz als eine Region. Kein Kasenbericht

Gebiet Berlin: 2GSK´s durchschnitt 16 delegierte, ( 20, 12 ) wochenende nach convention die zweite, Konsens nicht mehr abstimmen, Berlin möchte Büro, Geld weggelegt, extra konto, komitee hat sich gegründet, vorstand soll von der GSK gewählt werden mit Komitee, GSK und Verein zusammenarbeiten, 4personen auf Hamburger learning day, 6 Einrichtungen werden besucht bei K+E, mehr Austausch zwischen K+E und ÖA, B E Open 15/17.05. Sylvesterconvention, 8.391.- davon 4.200 fürs Büro, 

    Gebiet West:    auf hohem niveau minimaler Zuwachs, kein gleich bleibendes Niveau im Service, wofür GSK, wofür RSK, desinteresse an übergreifendem Service, vielesd ist rituell, kein Bezug zu dem service auf anderen Ebenen außerhalb der meetings, Köln, Aachen, Essen, Bochum, K+E und ÖA, wenn Bedarf da wäre, würde auch mehr Interesse da sein. Drei Conventions, Essen, Bochum, Köln persischsprachig für Europa – kein Feedback, Kanstmeeting in Bochum, Bericht auf Seite West,

Alkohol ist eine Droge, Gebietssache, Hilfe durch benachbarte meetings aus der lokalen Umgebung, 

Berichte der RSK Diener :

Vereinsbericht: Schaden auf Essener convention, Deckungsfrage der Versicherung?? Übernahme das Büros durch den Regionsverein – Auftrag der RSK an den Vereinsvorstand, Kassenbericht fürs Finanzamt bis Mai fertig für die Periode 07 – 09.
Mediothek:   Siggi ist nicht da und bericht wurde ja verschickt.

Webmaster: Die Sprecher sind jetzt im Downloadbereich bereitgestellt.

Es ist völlig unklar, wer derzeit überhaupt im Amt ist, der Ämterspiegel ist auch unklar.

Der vollständige Bericht ist im Anhang nachzulesen.

Kassendiener:. Ansonsten ist alles gut.

Stellv. Chair: war anfangs etwas irritiert als er erfuhr, das er hauptamtlich Dienst tun muß, unsicher wie und was und wo bekomm ich alles her. Keiner ist hier alleine oder wird allein gelassen.                          

RD ist nicht da Bericht wurde verschickt war nicht in Israel auf dem EDM 

Protokoll:  Helge schreibt kommisarisch,.         

stellv. Postfach:  NAways kommen nicht mehr, wenig ÖA post,      
ÖA Beauftragter   bischen unzufrieden, glaubt müsste in jedem Bereich das Maximum bringen, ist nicht mehr so fleißig wie am Anfang, Regierung und Fachverbände anschreiben – AG war gründlich nud es fehlt noch die genaue Formulierung, Briefpapier und Umschläge.  CD für die Gebiete über K+E und ÖA Learning day in Hamburg, darf gerne vervielfältigt und verteilt werden

Literaturbeauftragter:  zwei neue Faltblätter : von jungen Süchtigen, für junge Süchtige und für Erziehungsberechtigte, It works how and why ist fast fertig, Selbsterhalt, Leaving clean neues Buchprojekt auf Weltserviceseite, K+E Richtlinienkärtchen werden gewünscht und Helge schaut drüber und kümmert sich dann evt. um den Druck.

Keine Bewerbung für DCNA

Regionsbüro: Büro geht sehr gut, Jürgen als Bürovorsteher macht einen super job. Mietvertrag und Konto muß umgeschrieben werden. Wenn möglich zum 31.12ten

Starterpaket – wer zahlt das?  Decken sich durch den Verkauf der Literatur,  

K+E literatur – wer zahlt das? Die Gruppen, gebiete Meetings selber

Inkassosystem für säumige Zahler, Mahnung per email, zweimal wenn das nicht passiert wird das meeting angeschrieben, 

was ist mit der verbleibenden Literatur der Gebiete?

Umsatz: 2076.- bar    Konto: 10579,36 Porto rausgerechnet, Kassenstand 126,90 bar ; 217 verschiedene Artikel im onlineshop, 

Büro trägt sich selbst, Miete trägt sich fast durch die Spenden von NAmitgliedern,

Auf der Bestellliste wird der Name in Regionsbüro dann geändert wenn die Mietverträge umgeschrieben wurden, Sicherheitsrücklage für das Büro 1500.-

Sicherheitsklärung: macht es sinn die Umsatzabläufe und Abrechnungen über einen Steuerberater zu machen?  – Steuererklärung läuft bis jetzt, da manpower vorhanden,

Daniel wurde als Chair des Bürokomitees bestätigt.

Wahlen:       chair: Andreas aus Bremen wird gewählt

         Stellv. chair:       -----------

           Stellv. RD:       ------------

   stellv. Protokoll:      -------------       

         Webmaster:     -------------

      Stellv. Webm:    ---------------

Juppi macht den dienst des Webmasters kommissarisch weiter.

Anträge: 

Antrag des stellv. Chair an die 80. RSK im November 2010

ändern der Formulierung: - „ist unparteiisch und enthält sich der Diskussion von Anträgen während der Konferenz“ in -„enthält sich weitestgehend der Diskussion von Anträgen während der Konferenz“ Der antrag wurde abgelehnt

Antrag des NARSK eV. an die 80. RSK

Der NARSK e.V. wird beauftragt und bevollmächtigt in die Verträge des Frankfurter Büros von NA Gebiet Mitte (NAGKM e.V.) einzutreten. Der Vorstand hat Kontakt zum Vermieter/Vertragspartner aufzunehmen, die Modalitäten des Vertragsübergangs zu klären und die entsprechenden Schritte zu unternehmen.

Begründung:

Beschlusslage NA RSK und NA GSK Gebiet Mitte  Im Konsens angenommen 

Antrag des Gebietes Schweiz (auf der RSK spontaneingereicht)

Unterstützt vom Gebiet Nord.

Ich beantrage, dass ehemalige Gebiets-Delegierte oder Diener auf dem RSK Mail Verteiler bleiben können, wenn sie das wollen.

Begründung:

Dies dient dem weiteren Informationsfluss und Dialog innerhalb NA. Auch bleiben die Mitglieder auf dem laufenden, die Interesse an einem dienenden Amt haben. Der Antrag wird im Konsens zurückgezogen.

Diskussion, wie die Änderung der Regionsversammlung in die Strukturen der RSK und der DCNA eingearbeitet werden.

Das Gebiet Berlin beantragt, den Punkt 3.8 in folgenden Passus zu ändern: Auf jeder DCNA soll eine Regionsversammlung stattfinden. Im Konsens angenommen.

Versicherungsfall Convention in Essen – Versicherer hat Übernahme des Schadens abgelehnt, fällt unter sonstige Mietschäden, die man extra absichern muß. Schaden muß dokumentiert werden und auf welche Art und zu welchen Kosten kann er reguliert werden und auf welchem Weg. Bernd und Martin kümmern sich.

Versicherungsvertrag wird erhöht um 350.-€ mit 250.-€ Selbstbehalt pro Schadensfall Regulierung bis 5.000.-€

Budgetplanung 

Versicherungsrücklage muss auf 2.000 erhöht werden durch die Erhöhung.

RSK Kosten können auf 1.000 wieder abgesenkt werden.

ÖA auf 150 erhöhen!

Literatur wird in Literaturkomitee geändert.

Büro 1.000 Mietreserve und 500 für Büro-Ausstattung (neuer PC usw.)

Der Vereinsvorstand benötigt keinen eigenen Etat mehr, seitdem er auf die eiserne Reserve zurückgreifen darf (Beschluss 107).

1660,76 € zur Verfügung.

Prioritätenliste

1. Versicherungsschaden 1.500

2. ÖA Druckkosten 500

3. NAWS 500

4. Versicherungsschaden 500

5. NAWS 500

6. K&E Kärtchen 150

Service System Workshop durch NAWS

Es gibt eine Diskussion, ob wir zur nächsten RSK die Mitarbeiter von NAWS einladen, die sowieso zum EDM in Europa sind (die Woche davor oder danach).

Es wird im Konsens beschlossen, die Mitarbeiter von NAWS zur nächsten RSK einzuladen.
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